
Liebe Nachbarn (Zusatzinformation für direkt Betroffene) Schlieren, 11.Oktober 09

Wie ihr sicher schon alle wisst, hat die Firma Orange Communication ein Baugesuch zur Erstellung einer 

Mobilfunkantenne auf der Liegenschaft  Kesslerstrasse 13 eingereicht.

Es sind 3 Sektorantennen geplant.

• Die Antenne Sektor 1 strahlt in Richtung  Weiningen (links vom Migros Hochhaus vorbei, direkt  Richtung 

Kindergarten).

• Die Antenne Sektor 2 strahlt in Richtung  Schlieren Zentrum.

• Die Antenne Sektor 3 strahlt in Richtung Limmattalspital (davon sind wir am Meisten betroffen).

Die Gemeinde hat nach Aussage Bauamt keine rechtliche Handhabe, um dieses Bauvorhaben zu verhindern. Gegen 

die Baubewilligung kann erst nach Erteilung Einspruch erhoben werden. 

Wir sollten uns aus folgenden Gründen gegen den Bau dieser Sendeantenne wehren:

• In ein dicht bebautes Wohnquartier gehört grundsätzlich keine Sendeantenne.

• Die gesundheitlichen Folgen der Nichtjonisierten Strahlung sind bis heute nicht endgültig geklärt, man geht 

jedoch von einer stark gesundheitsgefährdenden Gefahr aus.

• Die Einhaltung der Grenzwerte ist nicht sichergestellt.

• Liegenschaften im Strahlungs-, bzw. Sichtbereich einer Mobilfunkantenne erleiden einen beträchtlichen 

Minderwehrt, dies reicht von minus 20% bis unverkäuflich.

Nur gemeinsam haben wir eine Chance bei einer Einsprache. 

Einspracheberechtigt ist nur, wer beim Bauamt  Schlieren schriftlich die Zusendung des Baurechtentscheides 

verlangt  (Fr.50.- Unkosten) und max. 639m Distanz zur Antenne eine Liegenschaft besitzt. Dieses Begehren ist  aber 

unbedingt  innerhalb der 20- tägigen Auflage des Baugesuches zu stellen. Bei einer Sammeleinsprache muss lediglich 

der Initiant das Begehren gestellt haben. 

Jede Instanz kostet  im Falle eines Unterliegens mindestens Fr.4000.- (Kantonale Baurechtskommission, 

Verwaltungsgericht, Bundesgericht) plus eventuell eine Prozessentschädigung für die Gegenpartei (Fr.500.- bis

1000.-).

Schon wegen der hohen Kosten ist es unerlässlich, dass sich möglichst viele Betroffene an der Einsprache beteiligen,

um den finanziellen Aufwand aufteilen zu können. Obwohl leider die Chance für eine Verhinderung der Antenne 

nicht allzu gross ist, sollten wir nicht kampflos klein beigeben.

Interessierte sollen doch bitte bis am 30.Oktober 09 den Talon den Unterzeichneten zukommen lassen.
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Mit der untenstehenden Antwort verpflichten Sie sich im Moment noch zu nichts. Es ist uns aber ein Anliegen, dass 

wir generell abschätzen können, mit wie vielen Mitstreitern wir rechnen können. 

Im konkreten Fall werden wir mit jedem Einzelnen eine bindende Vereinbarung  unterzeichnen müssen.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ja, wir machen bei einer Sammeleinsprache mit und sind bereit uns an den Kosten zu beteiligen

Name: .........................................................................Vorname:..................................................

Adresse: ......................................................................Telefon: ....................................................

E-Mail: ..........................................................................

Bemerkungen: ...............................................................................................................................
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